
Herriger Tor, Herriger Straße -  Enno Onneken 

Das Herriger Tor ist eines der beiden gut erhaltenen 

Stadttore. Errichtet wurde es im 13. Jhd. mit einem 

Vortor und angrenzenden Bauten als Teil der 

Stadtbefestigung. 1642 wurde es teilweise zerstört 

und grob wieder zusammengebaut. Das Tor wurde 

1862 nach Plänen des Dombaumeisters Zwirner in 

neugotischem Stil restauriert. Es erhielt ein 

Satteldach mit Treppengiebeln und dreiteilige 

Querstockfenster. Bis zu Beginn des 19. Jhd. wurde 

das Tor bewohnt. Es wurde 1901 durch Abbruch des 

angrenzenden ehemaligen Feuerwehrhauses 

einseitig freigelegt. 1965 wurde das Tor auch auf der 

Südseite freigelegt, so dass es nun auf einer Art 

Verkehrsinsel steht.  

 


